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SCHREIBEN VON BUERGERMEISTER UND RAT VON ZUERICH AN DEN LANDVOGT

IM OBEREN UND UNTEREN THURGAU, BEAT JAKOB II . ZURLAU¬
BEN, MAJOR UND [GROSS] RAT VON ZUG

"Wir vememmen . . . das der gewesne Pfarrer Zu Thussnang [ - Dussnang ] Melchior

B a a g bekanter ungezirmender Ursach halber seinen pfarrdienst und das Land

verlassen ; Mithin hierdurch sein unschuldiges Eheweib in grosses Hertzen Leid

Zumahlen sein hauswesen in sollich unrichtigen Stand gesetzet habe , dass man

sein verhandenne Mitei Zu inventieren anlaass genommen : und wan darbey ver-

lauthen will das so vill passivschulden sich angeben , die villicht des ausge-

tretnen Substanz allzubeschwehrlich Zu setzen und übersteigen dörfe , als kön-

ten wir auf demüthiges piten des obberührten beleidigten Theils nit umbhin

bey sobewandten unverhoften Sachen dir Sie Jmplorantin hiemit dahin kräfftig

zu recommehdieren dass wir nach unsern Rächten in dergleichen Fahlen das un¬

schuldige eich in kein weis noch weg Zuentgelten hat , also dise unsere ohne

weithere >los nur allzugnug bekurmberte angehörige eben gleichen vortheils und



Trosts durchaus Zugeniessen haben ; folglich neben andern Gnaden auch Jhrer

bescheinlich zugebrachten Mitlen und fahrnus fällig habhafft werden möge.

Uns lasset allen nöthigen fahls an facilitierung dises an sich selbst in der

billichkeit begrundten begehrens deine bekante Justiz Liebe und geneigtwillig-

keit Zu allem dem was uns genehm sein möchte } keineswegs Zweiflen . . ."

- Blatt 16 leerOriginal , Siegel teilweise zerstört AH 63 , 15 - 16
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